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EDITORIAL INHALT

Liebe Leserin, lieber Leser

Wenn ich beruflich unterwegs bin, mische ich
mich gern unter Fachleute und spiele Mäus-
chen - immer in der Hoffnung, Insiderwissen

zu erhaschen, das ich unserer Leserschaft

weitergeben kann. Genau deshalb habe ich
für unser diesjähriges Küchenheft an einer

Tagung des Verbands Küche Schweiz teil-

genommen. Ein Marathon zwar, aber span-
nend: Im strikten 15-Minuten-Takt durften die
Zulieferer den Küchenbauern ihre Neuheiten

präsentieren. Nicht weniger aufschlussreich

waren die Pausengespräche. Was mir auffiel:
überall zufriedene Gesichter, viel Schulter-

klopfen. In der Küchenbranche, die so gerne
über magere Margen klagt, lebt es sich offen-
bar doch nicht so schlecht.

Geld, dies meine zweite Feststellung, ver-
dient man allerdings kaum mit dem Genos-

senschaftssegment. Interessant wird es für
Küchenbauer und Lieferanten dort, wo
sie eine betuchte Kundschaft mit Hightech
und neustem Schnickschnack beglücken
können. Nur ein Beispiel: Ein strahlender
Firmeninhaber erzählte von der Erfindung,
die ihn reich gemacht habe. Seine Einbau-
Eismaschine sei nämlich die einzige, die

durchsichtige Eiswürfel ausspucke. Da seien

die Leute ganz verrückt danach. Verständlich:
Wer möchte sich schon blamieren, weil er
den Gästen trübes Eis in den Drink kippt?

Doch Spass beiseite. Ernst stimmte mich
nämlich, dass erst am Nachmittag das Wort
«Nachhaltigkeit» fiel. Und zwar im Referat

eines Holzlieferanten, der versicherte, seine

Spanplatten seien auch in FSC-Qualität

verfügbar - allerdings nur aufAnfrage. Dabei
ist Ökologie im Küchenbau zumindest bei

den Baugenossenschaften längst ein Thema.

So hat die Genossenschaft Kalkbreite die

Nachhaltigkeit der eingesetzten Materialien
feinsäuberlich abklären lassen (Seite 13).

Noch wichtiger für die ökologische Gesamt-

bilanz einer Küche ist allerdings deren lange
Lebensdauer. Und hier sind die Baugenossen-
schaffen und ihre sorgsame Mieterschaft wohl
kaum zu schlagen.
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Bei der Küchenplanung
Hess die Genossenschaft
Kalkbreite eine Öko-
bilanz der möglichen
Materialien erstellen.
Massives Holz schnitt
dabei am besten ab.
Bild: Martin Bichsei


	...

